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Was bedeutet «tierfreundlich»?

Podcast

Tierisches hören
und lernen
Was ist Tierwohl? Wie bringt
der Bauer Nutztierhaltung und
Tierschutz unter einen Hut?
Was bedeutet «tierfreundlich»
für das Leben von Hühnern,
Kühen und Schweinen? In ei-
nem zehnteiligen Podcast von
Coop Naturafarm fragt ein
Tierreporter genau nach. Die
Beiträge im Stil von Radiore-
portagen schulen das Hörver-
ständnis und mit dem dazuge-
hörigen Unterrichtsmaterial
können die Lehrpersonen
Fachwissen zu tierfreundlicher
Haltung und Tierschutz auf
spielerische Art vermitteln. Mit
etwas Glück gewinnt die Schul-
klasse beim Wettbewerb im
Herbst 09 und kann im Radio-
studio einen eigenen Podcast
produzieren.
Der «tierische Podcast» ist ab
sofort hör- und downloadbar;
Unterrichtsmaterial steht ab
28. Juli zur Verfügung unter
www.coop.ch/naturafarm

Weiterbildung

Elternkurse leiten
«Starke Eltern – Starke Kin-
der®» hat zum Ziel, das Selbst-
vertrauen der Eltern als Erzie-
hende zu stärken und die Kom-
munikation in der Familie zu
verbessern. In acht bis zwölf

Kurseinheiten werden Anre-
gungen und Ideen vermittelt,
mit deren Hilfe die Eltern in
verfahrenen und eskalieren-
den Situationen besser reagie-
ren können. Die Eltern lernen,
ihr Handeln zu reflektieren
und eine gute Grundhaltung zu
entwickeln. Ausgangspunkt für
die Kursleitung sind immer die
positiven Erziehungsleistun-
gen der Eltern. Ihre Haltung ist
geprägt von Respekt, Vertrauen
und Anerkennung. Nächste
Ausbildung zum/zur Eltern-
kursleiter/in «Starke Eltern –
Starke Kinder» am 4./5. Sep-
tember und 2./3. Oktober 2009.
Info und Anmeldung: www.
starkeeltern-starkekinder.ch

Verkehrshaus Luzern

Schau der indivi-
duellen Mobilität
Das Verkehrshaus der Schweiz
feierte am 27. Juni 2009 seinen
50. Geburtstag. Die neue Halle
Strassenverkehr öffnete an die-
sem Tag ihre Tore. Sie ist mit
einer einzigartigen Fassade
aus 344 Signaltafeln des Fern-,
Nah- und Innerortsverkehrs
eingekleidet. Die nationale
Verkehrsmittelsammlung hat
mit dem Hochregallager samt
Parkierrobotersystem einen
neuen aufsehenerregenden
Auftritt. Über die gesamte Ge-
bäudehöhe werden Originalob-
jekte von 1860 bis 2005 gezeigt.
Präsentiert werden 80 Zeitzeu-
gen, von der Kutsche über das
Fahrrad bis zum Automobil.
Das Autotheater ist eine neu-
artige, interaktive Präsenta-
tionsfläche mit zugehöriger
Besucherempore. Die Schüle-
rinnen und Schüler wählen in
einer Schau aus dem ganzen
Hochregal ihren Liebling aus.
Themeninseln bieten einen
technischen, sozialen und äs-
thetischen Zugang zu Fragen
der individuellen Mobilität. Für
die jüngeren Kinder laden die
Strassenbau-Arena und der
Verkehrsgarten zum Auspro-
bieren und Spielen ein. Weitere
Informationen: www.verkehrs-
haus.ch
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CH-8545 Rickenbach Sulz

Telefon 052 337 08 55

Oeko-Handels AG
Spiel- & Sportgeräte

www.oeko-handels.ch

info@oeko-handels.ch

www.oeko-handels.chwww.oeko-handels.chwww.oeko-handels.ch
…inspiring a

new Generation!

Hunziker AG Thalwil
Tischenloostrasse 75
Postfach 280
CH-8800 Thalwil

Telefon 044 722 81 11
Telefax 044 722 82 82
www.hunziker-thalwil.ch
info@hunziker-thalwil.ch

HM–SPOERRI AG Tel. 044 872 51 00
Weieracherstraße 9 Fax 044 872 51 21
8184 BACHENBÜLACH www.hm-spoerri.ch

Holzbearbeitungsmaschinen und Werkzeuge: für jedes Schul-
budget, verlangen Sie Unterlagen / permanente Ausstellung

Nabertherm Schweiz AG
Batterieweg 6, CH-4614 Hägendorf
Tel. 062/209.60.70, Fax 062/209.60.71
info@nabertherm.ch, www.nabertherm.ch

Werken/Handarbeit/Kunstschaffen

Interaktive Whiteboards

Novia AG, Ifangstrasse 93, CH-8153 Rümlang, Tel. +41 (0)44 817 70 30
info@novia.ch, www.schoolware.ch

ICT in Schulen

CH-8630 Rüti ZH

055 251 11 11

www.embru.ch

Wandtafeln

Spiel und Sport

w w w . m o b i l w e r k e . c h

Activboard von Promethean
Alleinvertriebspartner für Promethean (CH,FL)

mobil Werke AG, 9442 Berneck
071 747 81 83, info@mobilwerke.ch

KKuunnssttkkuurrssee wwwwww..fflluuxxss..cchh
Kunstwerkstatt, Malen, Zeichnen, Drucktechnik, usw. / Zürich,
Berlin, Italien, Bergell, Bergün. Sie müssen nicht Können. Nur
Wollen. Infos, gerne: Telefon 044 260 66 12, info@fluxs.ch

Corocord-Raumnetze
Herkules-Skateanlagen
Richter-Spielgeräte

.#1(!%0423/
'&-0+%4#*,()"0&$0

Grossteilerstr. 50

6074 Giswil

T: 041 675 0 367

F: 041 675 0 368
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aktuellen Entwicklungen. Das
Handbuch beleuchtet schwie-
rige Kontroversen und behan-
delt eingehend aktuelle Prob-
leme. Weitere Informationen
unter www.etc-graz.at. Zu be-
ziehen bei: Stiftung Bildung
und Entwicklung, Monbijoustr.
29/31, CH-3011 Bern, Tel. 031
389 20 21, E-Mail verkauf@glo-
baleducation.ch, www.global-
education.ch

Wettbewerb

Trickfilm
Die Schweizer Jugendherber-
gen lancieren zu ihrem
85-Jahr-Jubiläum zusammen
mit Fantoche einen Wettbe-
werb. Gesucht sind Trickfilm-
geschichten von höchstens
einer Minute Länge, die in
Schweizer Jugendherbergen
spielen. Die Filmer können alle
Techniken des Trickfilms nut-
zen, die Figuren zeichnen, kne-
ten oder kleben und am Com-
puter animieren. Einsenden
bis 16. August an Schweizer
Jugendherbergen, «Trickfilm»,
Schaffhauserstrasse 14, Post-
fach, 8042 Zürich. Infos unter
www.youthhostel.ch/fantoche

Weiterbildung

Psychiatrie
Der Kinder- und Jugendpsychi-
atrische Dienst Solothurn lädt
am 11. September zum Jahres-
kongress unter dem Thema
«Kinder- und Jugendpsychiat-
rie & Schule» nach Solothurn
ein. Nebst Vorträgen über
schulisches und soziales Ler-
nen bei besonderen Vorausset-
zungen haben die Teilnehmen-
den Gelegenheit, Workshops
zu besuchen. Höhepunkt dürfte
das Podium zum Thema «Schu-
lische Integration von Kindern
und Jugendlichen mit psychi-
schen Störungen» sein. Aus-
künfte und Anmeldungen
unter E-Mail katrin.schaer@
spital.so.ch; Tel. 032 627 84 01,
Fax 032 627 84 24. Anmelde-
schluss ist der 8. August.

Theater

Karikuri Shibai
Inspiriert durch das Kami-
shibai, ein traditionelles japa-
nisches Papiertheater, und
seine didaktischen Möglichkei-
ten, entstand die Idee eines
Karikuri Shibai. Das Theater
besteht aus einem Holzrahmen

und zwei aufklappbaren Sei-
tenflügeln. Diese vorstehenden
Seitenflügel definieren den
Bühnenraum sichtbar und
bündeln die Aufmerksamkeit
des Publikums. Zudem bietet
das Karikuri Shibai die Mög-
lichkeit mit verschiedenen
Theaterformen bespielt zu
werden. Es eignet sich beson-
ders für die Arbeit im Kinder-
garten sowie in der Unter- und
Mittelstufe. Das Karikuri Shibai
kann gemietet werden. Die
Miete für die erste Woche be-
trägt Fr. 100.–, jede weitere
Woche Fr. 50.–. Bei längeren
Projekten kann eine Pauschale
ausgehandelt werden. Infos
und Kontakt unter E-Mail kari-
kurishibai@bremis.ch

Publikation

Menschenrecht
Die Publikation «Menschen-
rechte verstehen – Handbuch
zur Menschenrechtsbildung»
informiert in 14 Modulen über
die wichtigsten Menschen-
rechte und zeigt, wie man sie
lernen und lehren kann. Jedes
Modul enthält ein Praxisbei-
spiel, Hintergrundinformatio-
nen und einen Abschnitt mit

ICT

Schulplattform
www.schulplattform.ch bietet
die Nutzung der vollständig web-
basierten Lehr-, Lern- und
Kommunikationsplattform WSP.
Die modular aufgebaute Lö-
sung unterstützt Schulen und
Bildungsinstitute in der Unter-
richtsorganisation, Datenver-
waltung und beim Informa-
tionsaustausch. Module wie
Kompetenzraster, Lernjobs
oder Fortschrittskontrollen er-
leichtern das individuell abge-
stimmte Coaching von Lernen-
den. Dank der übergreifenden
Community profitieren Schu-
len von einem Pool an Lern-
und Unterrichtsmaterialien.
Die Plattform bietet gleichzeitig
ein Learning Management
System (LMS) und ein multi-
mediales Learning Content
Management System (LCMS).
Die Nutzung als «Software as a
Service» (SaaS) ab einem Re-
chenzentrum von IBM Schweiz
gewährleistet einen sicheren
und hochverfügbaren Betrieb.
Bezahlt wird lediglich die Nut-
zung. Für Schulen entfallen so-
mit die Kosten für IT-Support
und Management sowie Lizen-
zen und Upgrades. Die WSP
deckt das 1.–13. Schuljahr der
Volksschulstufe umfassend ab.
Die Architektur der Lösung er-
möglicht zudem den Einsatz in
verschiedensten Schulungsbe-
reichen. Weitere Information
unter www.schulplattform.ch

In eigener Sache

Bedauerlicher
Fehler
Infolge eines technischen Feh-
lers unseres Druckverarbeiters
wurden in der Ausgabe 6/09 von
BILDUNG SCHWEIZ irrtüm-
lich nur die Seiten 9 bis 24 einer
32-seitigen Beilage der Firma
PERSONALSHOP.ch eingehef-
tet. Auch fehlte der dazuge-
hörende Vorzugsbestellschein.
Eine vollständige 32-seitige
Beilage wird voraussichtlich im
Herbst 2009 erscheinen.

Weiterbildung

Späte Berufsphase mit Freude und Engagement
Viele Lehrpersonen und Berufstätige im pädagogischen Feld üben ihren Beruf mit Freude und
grossem Engagement aus, doch können Konflikte und teils drastische Veränderungen im Bil-
dungswesen diese Freude trüben. Zudem sind Veränderungen, die das Älterwerden mit sich bringt,
auf verschiedenen Ebenen nun deutlicher zu spüren. Auch Schulleiterinnen und Schulleiter sind
gefordert, sich mit dem demographischen Wandel auseinanderzusetzen.
Erstmals bieten die Pädagogischen Hochschulen der Kantone Graubünden, St.Gallen und Thurgau
sowie die FHS St.Gallen eine Weiterbildung, bestehend aus zwei Kursen, an. Eine der beiden Wei-
terbildungen befasst sich mit dem kompetenten und engagierten Arbeiten in der späten Berufs-
phase und richtet sich an Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Das zweite Angebot unterstützt
Schulleiterinnen und Schulleiter dabei, sich mit der Führung und Begleitung von älteren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in der späten Berufsphase zu befassen.
Kurs «Kompetentes und engagiertes Arbeiten in der späten Berufsphase»; Beginn Oktober 2009;
Kursdauer 12 Kurstage (zwischen Oktober 2009 und Oktober 2010); Kurs «Führung und Begleitung
von älteren Mitarbeitenden in der späten Berufsphase»; Beginn Oktober 2009, Kursdauer 5 Tage
(zwischen Oktober 2009 und Januar 2010). Durchführungsorte: Chur, Kreuzlingen, Rorschach. An-
meldeschluss: 21. August 2009. Auskunft und Anmeldung: Pädagogische Hochschule des Kantons
St.Gallen Weiterbildung Hanni Grasser, Müller-Friedbergstrasse 34, 9400 Rorschach; weiterbil-
dung@phsg.ch, Telefon: 0718587142

Deborah Conversano, phsg
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Preisverleihung 2

Für eine nach-
haltige Zukunft

Die Profax-Stiftung, Küsnacht,
vergibt jährlich eine Auszeich-
nung für herausragende Leis-
tungen von Einzelpersonen
oder Institutionen auf dem Ge-
biet des Unterrichts- und Bil-
dungswesens. Der Thuner Phi-
losophielehrer Robert Untereg-
ger ist der diesjährige Träger
der Auszeichnung.
Die Stiftung zeichnete den Lei-
ter und Mitgründer der Stiftung
Cudrefin.02 für seine vielfälti-
gen Aktivitäten zur Weiterbil-
dung von Jugendlichen für die
Gestaltung einer nachhaltigen
Zukunft im Stiftungszentrum
im waadtländischen Cudrefin
aus. Der Preis ist mit 20 000
Franken dotiert.
Das Zentrum Cudrefin.02 liegt
am Neuenburgersee und bietet
insbesondere Jugendlichen,
Schul- und Lehrlingsklassen
die Möglichkeit, sich in vielfäl-
tiger Weise und unter professi-
oneller Leitung mit der Gestal-

Preisverleihung 1

Für mehr
Menschlichkeit

Rund 50 000 Kinder und Ju-
gendliche in der Schweiz nah-
men am Internationalen Raiff-
eisen-Jugendwettbewerb teil
und reichten einen Beitrag
zum Motto «Mehr Miteinander.
Mehr Menschlichkeit. Auf dich
kommts an!» ein. Die besten
Zeichnungen wurden an der
Schlussfeier prämiert. Zum Ab-
schlussfest in die Kindercity in
Volketswil luden die Raiffeisen-
banken gut 1000 Kinder ein.
Dort kürte Skifahrer Silvan
Zurbriggen die Siegerinnen
und Sieger der verschiedenen
Alterskategorien und die bes-
ten Klassen. Verteilt wurden
über 2000 Preise: unter ande-
rem eine Reise nach Luxem-
burg, Preisgeld zwischen 200
und 1000 Franken, Zustupf in
die Klassenkassen und vieles
mehr.
Vor der Preisverleihung stand
Sportlich-Kreatives auf dem
Programm. Nebst Silvan Zur-

briggen standen weitere Profi-
sportlerinnen und -sportler
beim Mini-Super-10-Kampf
Pate. Auch von der Kreativ-
werkstatt und dem Expediti-
onsweg zeigten sich die jungen
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer begeistert.
Der Internationale Raiffeisen-
Jugendwettbewerb wird von
vielen Schulen getragen. Er
plädiert für mehr Menschlich-
keit. Damit will Raiffeisen ei-
nen Beitrag zum respektvollen
Umgang untereinander leisten.
Die Raiffeisenbanken aus der
Schweiz und sechs weiteren
europäischen Ländern veran-
stalteten den Internationalen
Raiffeisen-Jugendwettbewerb
bereits zum 39. Mal. Mit welt-
weit über 1,5 Millionen Teil-
nehmenden ist er der grösste
Anlass seiner Art.
Fotos und die Liste der Gewin-
nerinnen und Gewinner finden
sich unter www.raiffeisen.ch/
medien

tung einer nachhaltigen Zu-
kunft auseinanderzusetzen.
Zukunftsgestaltung bezieht
sich beispielsweise auf die ei-
gene Herstellung von Solaran-
lagen und den ökologischen
und energieeffizienten Umbau
der Projektscheune. Das Bun-
desamt für Energie zeichnete
das Projekt 2007 denn auch mit
einem Energiepreis aus.
Den Profax-Stiftungsrat hat ne-
ben den zukunftsgerichteten
Fragestellungen zu Ernährung,
Lebensweisen, Energie, Mobi-
lität und Konfliktprävention
vor allem die jugendgerechte
Themenaufarbeitung beein-
druckt, die den Jugendlichen
ermöglicht, eigene Handlungs-
spielräume zu erkunden und
sich mit Fragen nach gesell-
schaftlichen und persönlichen
Zielsetzungen auseinanderzu-
setzen und Antworten zu su-
chen. Weitere Infos unter www.
cudrefin02.ch

ANZEIGEN

Burn-out vermeiden
Stehen Sie als Lehrperson un-
ter Dauerdruck? Ich unterstütze
Sie gerne dabei wieder ins
Gleichgewicht zu kommen. Oft
geht es nicht darum, zusätzlich
etwas zu «machen», sondern
für einen kurzen oder längeren
Moment innezuhalten.

Claude Weill
Weillbalance-Coaching
Tel. 044 242 37 23
E-Mail: info@weillbalance.ch
www.weillbalance.ch

Taking Cambridge Exams in December 2009?
Quality Intensive Courses for Individuals and Small Groups

• Preparation for December 2009 FCE CAE and CPE exams.
• Live and study with two teachers in Exeter, S.W. England.
• Beautiful coast and countryside.

Infos: 00 44 1392 217 258 www.powderham-uk.com

MediationMediation

zak.ch

info@zak.ch

061 365 90 60

Auf das neue Schuljahr 2009/10
suchen wir eine engagierte,

humorvolle

Lehrkraft für Musik
an der Unterstufe
1. – 3. Klasse

• 2 x 3 Lektionen Musik
• 2 x 1 Lektion Musikensemble

Mögliche Nachmittage: Di, Do und Fr

Auf Ihre Kurzbewerbung mit Foto
an Frau Christine Urand

schulleitung@
rietbergmontessorischule.ch

freuen wir uns

Wir setzen
Zeichen!

www.schulverlag.ch/
fragezeichen
www.schulverlag.ch/
himmelszeichen

www.bildungsservice.ch
Wir liefern Lehrbücher und Lehrmittel nach Ihren Wünschen.

Ob als Lehrperson, Schulhaus oder Gemeinde.
Dabei bestimmen Ihre Jahresbezüge unsere Topkonditionen.

Verlangen Sie eine persönliche Offerte.

Bildungsservice Schweiz Tel. 041 726 9 726


